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D e r s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t h b e s c h l i e ß t :

Aufnahme des vorstehenden Bundesbeschlusses in das Bundes-
blatt.

B e r n , den 23. Dezember 1890.

Im Namen des Schweiz. Bundesrathes,
Der B u n d e s p r ä s i d e n t:

L. Ruchonnet.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:
Ringier.

#ST# Bundesbeschluß
betreffend

das Budget für das Jahr 1891.

(Vom 19. Dezember 1890.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht des bundesräthlichen Voranschlages für das Jahr
1891, vom 6. November 1890, sowie der dazu gehörenden Bot-
schaften vom 6. und 11. November 1890,

b e s c h l i e ß t :

1. Der Bundesrath wird eingeladen, für die dem Schweiz.
Militärdepartement unterstellten Beamten und Angestellten ein Be-
soldungsgesetz auszuarbeiten und vorzulegen.

2. Der Bundesrath wird eingeladen, zu prüfen und zu be-
richten, ob für den Wappenschild der schweizerischen Münzen
künftighin eine einheitliche Form anzunehmen sei, und eventuell
welche?
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3. Der Bundesrath wird eingeladen, zu untersuchen und Be-
richt zu erstatten, ob nicht die obligatorische Versicherung der
Truppen gegen Unfall im Militärdienste auf Kosten des Bundes ein-
zuführen sei.

Also beschlossen vom Ständerathe,

B e r n , den 15. Dezember 1890.

Der Präsident : Kellersberger.
Der Protokollführer: Schatzmann.

Also beschlossen vom Nalionalrathe,

B e r n , den 19. Dezember 1890.

Der Präsident: Müller.
Der Protokollführer: Ringier.

Der s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t h b e s c h l i e ß t :

Aufnahme des vorstehenden Bundesbeschlusses in das Bundes-
blatt.

B e r n , den 23. Dezember 1890.

Im Namen des Schweiz. Bundesrathes,
Der B u n d e s p r ä s i d en t. :

L. Ruchonnet.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Ringier.
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#ST# Bundesrathsbeschluss
über

den Rekurs des Herrn Simon Brunschwig, Pferdehändler
in Freiburg, gegen eine Strafverfügung des Gerichts
des Saanebezirks betreffend Viehseuchenpolizei.

(Vom 15. Dezember 1890.)

Der s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t h

hat

in Sachen eines Rekurses des Herrn S i m o n B r u n s c h w i g ,
Pferdehändler in Freiburg, vertreten durch Herrn Fürsprecher
G. Gottrau daselbst, betreffend ein Urtheil des Gerichts des Saane-
bezirks,

nach Einsicht der Akten und nach angehörtem Bericht des
schweizerischen Landwirthschaftsdepartements, woraus sich ergeben :

1. Simon Brunschwig von Pontarlier, Pferdehändler, wohn-
haft in Freiburg, hat am 28. Mai und 13. Juni d. J. aus dem
französischen Departement Cher drei Pferde eingeführt, für welche
ihm vom untersuchenden Grenzthierarzte vorschriftsgemäße Passir-
scheine ausgestellt worden sind. Brunschwig hat diese Scheine un-
mittelbar nach seiner Ankunft in Freiburg dem dortigen Viehinspektor
eingehändigt, in den auf die Einfuhr folgenden 14 Tagen jedoch
Gelegenheit gehabt, die fraglichen drei Thiere außer den Inspektions-
kreis Freiburg zu verkaufen. Zu diesem Zwecke erhob derselbe
beim Viehinspektor daselbst die deponirten drei Passirscheine und
übergab dieselben mit den Thieren den neuen Käufern.

• Bundesblatt 42. Jahrg. Bd. V. 34
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